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Blickdiagnose – Haben auch Sie einen beson-
deren Fall? Wenn ja, dann fotografieren und 
beschreiben Sie ihn für eine „Blickdiagno-
se“. Bitte achten Sie darauf, dass das Bild ei-
ne ausreichende Qualität aufweist (gescannte 
oder digitale Bilder als jpg- oder tif-Datei mit 
mindestens 300 dpi bei 12 cm Breite). Auch 
Foto-Papierabzüge (mindestens im Format
10 x 15 cm) können eingereicht werden. Pola-
roid-Aufnahmen oder Power-Point-Folien hin-
gegen sind ungeeignet. Sollte der Patient auf 
dem Foto identifizierbar sein, ist eine Einver-
ständniserklärung (Formular bei der Redaktion) 
beizulegen. Die Bild-Nutzungsrechte gehen an 
das Bayerische Ärzteblatt.

Schreiben Sie praxisnah und prägnant. Bei der 
Fallbeschreibung soll es sich nicht um eine wis-
senschaftliche Publikation, sondern vielmehr 
um einen spannenden Fortbildungsbeitrag 
handeln. Bei Veröffentlichung erhalten Sie 100 
Euro.

Redaktion Bayerisches Ärzteblatt,
Stichwort Blickdiagnose, Mühlbaurstraße 16,
81677 München, E-Mail: aerzteblatt@blaek.de

Zahl des Monats

1.023

Anträge wurden im Geschäftsjahr 2010/11 
an die Gutachterstelle für Arzthaftungs-
fragen der BLÄK gestellt.
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Anzeige

Die 6 Schmitt-Haverkamp-Sonotheken 
und Service-Zentren: 
Dresden  I  Erlangen
Leipzig  I  Memmingen
München  I  Straubing

Zentrale und Sonothek: 
Elsenheimerstraße 41, 80687 München
Tel. 089/30 90 99 0, Fax 089/30 90 99 30
E-Mail  info@schmitt-haverkamp.de
Internet   www.schmitt-haverkamp.de

Jetzt auf unsere 
Bestseller ...
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Garantiebedingungen auf Anfrage, 

Angebot bis 15.11.2011 gültig

Zum Beispiel:

Auflösung des Kreuzworträtsels aus 
Heft 9/2011, Seite 513.

Das Lösungswort lautet:
MAGENATONIE.

Newsletter der BLÄK – Aktuelle Informa-
tionen der Bayerischen Landesärztekammer 
(BLÄK) erfahren Sie auch in unserem kosten-
losen Newsletter, der unter www.blaek.de abon-
niert werden kann.

Haftpflichtversicherung

Wir weisen darauf hin, dass der Arzt nach 
§ 21 der Berufsordnung für die Ärzte 
Bayerns verpflichtet ist, sich hinreichend 
gegen Haftpflichtansprüche im Rahmen 
seiner beruflichen Tätigkeit zu versichern!




